Startworkshop Schulnetz Auerbergland

[image: image1.png]neimimpy ot

statworksnop
Scors Bsraargand





1 Wer macht was

1.1 Ablaufplan Fortsetzungsgeschichte schriftlich machen

1.2 Ablaufplan Frage der Woche schriftlich machen

1.3 Konzept aufbereiten

2 Material

2.1 Beamer macht Franz

2.2 Kopien vor Ort

2.3 Verköstigung macht Franz

3 Einladung








Burggen, 25.02.2003

An die Anprechpartner der Grund- und Hauptschulen im Auerbergland

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wie telefonisch vorbesprochen laden wir Sie herzlich ein zum Einführungsseminar: 

“Projekt Schulnetz Auerbergland”

am Montag, den 10. März 2003

von 15.00 Uhr – 17.00 Uhr.

in der Volksschule Lechbruck (Treffpunkt Aula-Haupteingang)

Folgender Programmablauf ist vorgesehen:

1. Begrüßung

2. Vorstellung des Projektkonzeptes “Schulnetz Auerbergland” (Andreas Kurz)

3. Kurze Aussprache 

----- Kaffepause ----

4. Erste Schritte im Schulnetz konkret (Sabine Saalwirth):

4.1. “Fortsetzungsgeschichte Online” 
als Möglichkeit der Förderung des schriftlichen Sprachgebrauchs

4.2. “Frage der Woche”
 als Möglichkeit der Interessensbildung und Informationsgewinnung

4.3. Vereinbarungen für die gemeinsame Umsetzung (Franz Mödl)

5. Ausblick: Möglichkeiten der weiteren Zusammenarbeit im Schulnetz Auerbergland

	Teilnehmende Schulen:

	Hohenfurch
	Magnus Magg
	vs-hohenfurch@t-online.de

	Altenstadt
	Herr Lehmann
	VS-Altenstadt@t-online.de

	Schwabsoien
	NN
	NN

	Burggen
	Sabine Saalwirth
	burggensasa@gmx.de

	Bernbeuren
	Waltraud Effner
	Volksschule-Bernbeuren@t-online.de

	Lechbruck
	Franz Mödl
	franz.moedl@linomail.de

	Roßhaupten
	Ingrid Wittek
	grundschule.rosshaupten@t-online.de

	
	Albert Staffen
	hauptschule.rosshaupten@t-online.de

	Rieden
	Frau Rinderle
	m.rinderle@freenet.de

	Stötten
	NN
	vs-stoetten@t-online.de


Wir bitten um kurze Rückmeldung über die Teilnahme an Franz Mödl unter 08860-8229 oder franz.moedl@linomail.de .

Weiter Vorabinformationen finden Sie unter www.auerbergland.de/schulnetz

Wir freuen uns auf Ihr Kommen,

Sabine Saalwirth, Franz Mödl, Andreas Kurz

4 Finanzplanung (keine Kosten)

4.1 Referenten

4.2 Räume

4.3 Einladung

4.4 Verköstigung

5 Termin

5.1 10. März, 15.00 Uhr Lechbruck

5.2 2 h Dauer

6 Ziel

6.1 Zielgruppe: Systembetreuer

6.2 Kennen lernen u. Gruppe etablieren

6.3 Konzept Vorstellen

6.4 2 anwendbare Projekte vorstellen und üben

6.5 Kommunikationsplattform vereinbaren

6.6 Weiters Vorgehen planen/Vereinbarungen

7 Programm

7.1 Vorstellung und Diskussion des Konzeptes Schulnetz

* Schule Lechbruck, offz. Rahmen, 

* Start im Musikzimmer und  praktisch im Schulungsraum 

7.2 Vorstellung und Vereinbarungen Frage der Woche/Zeitplan

Titel:

Frage der Woche als Möglichkeit der Interessensbildung und Informationsgewinnung

 (konkrete unterrichtliche Umsetzungsmöglichkeiten: 

* Begriffsbildung in der Informationsgewinnung

* Formulieren eines Briefes (Experten anschreiben)

* Zusammenfassung und der Darstellung der Information (kindgerechte Darstellung)

Umsetzung:

Plan für 9 Wochen, wo jede Schule in einer Woche montags eine Frage stellt im 'Forum

Fragen müssen von Schülern kommen

Wissensralley zum Thema: Literatur oder Geschichte oder Tiere (wird in der Gruppe bestimmt)

Wettkampf: Die Schüler vergeben Punkte, 100 sind zu vergeben, Punkterichter ist die Schule, die die Frage gestellt hat.

Hr. Walk übergibt den Preis

Die Wertung wird an neutrale Stelle geschickt und dort ins Netz gestellt (2-3 Wochen)

Antworten nur bis Ende der Woche, je Frage ein Forum.

Spielregeln macht Franz

7.3 Vorstellung und Vereinbarungen Fortsetzungsgeschichte/Zeitplan

Titel:

Fortsetzungsgeschichte Online als Möglichkeit der Förderung des schriftlichen Sprachgebrauchs

(konkrete unterrichtliche Umsetzungsmöglichkeiten: 

* Organisation im Unterricht (Maildienst, Ausdrucke werden ausgehängt, Geschichten werden vorgelesen, Brainstorming, 

* Text lesen

* Text werten

* versch. Möglichkeiten, den Text im Unterricht fortzusetzen (Gruppenarbeit; Einzelarbeit, tägl. Schreibanlass)

* Auswahl des Textes, welcher wird weitergeschickt, Problem "gute/schlechte Schreiber)

* Ansprechpartner für neue Fortsetzungsgeschicht (tecnnisch)

* Zeitrahmen festlegen für erste Geschichte, festlegen, welche Schule anfängt und Reihenfolge, jede Schule 2 Tage Zeit. 

* in den nächsten keine Reihenfolge und Zeitrahmen

7.4 Planung des weiteren Vorgehens

Vorschlag des regelm. Treffens der Gruppe, muß besprochen werden

Vorschlag der Idee des Workshops für alle interessierten Lehrer im Juni

7.5 Vorbereitungsteam des zweiten Workshops

